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EineEmilKralikgassein Margareten .DerGemeinderatsausschussfürtech-¬
nischeAngelegenheitenhat aufAntragdesGemeinderatesJenschikbe¬
schlossen ,die zwischen der Schönbrunner- und Margaretenstrasseauf
denMargaretengürteleinmündendeunbenannteGassenachdemimJahre1906
verstorbenenRedakteurder Arbeiter ZeitungEmilKralik zubenennen.
KralikwurdeimJahre1864als SohneinesWienerDamenschneidersin
Wiengeboren ,wurdeSchriftsetzerundkamauf seinenWanderungenbis
Kopenhagenund Raris ,woer ausser der Kenntnis der Sprachen einenrei¬

chenSchatzdesWissensundErfahrungensammelteNachWienzurückge¬
kehrt ,betätigte er sich hervorragend in seiner Berufsorganisation und
war viele Jahre Redakteur des ewerkschaftsblattes derBuchdruckergehil -¬

fen ,Unter demNamenHabakukschrieb er viele humoristischeErzählungen

undSatirenin etwasliebenswürdigererArtals FriedrichSchlögl .Die
Erläuterungstafelträgt folgendeAufschrift :EmilKralik ,1864=1906,
Schriftsteller und Redakteur derArbeiter - Zeitung .

SächsischeLehrer im WienerRathaus ,Seit einigen Tagenweilt eineAbord- ¬
nung von Lehrern und Lehrerinnen des Bezirkslehrervereines Dresden - Land
in Wien ,umhier Schul -undFürsorgeeinrichtungenzu studierent DieFüh¬
rungenhat der Stadtschulrat übernemmen .Heutewurdedie Aberdnung ,die
aus54Lehrpersonenbesteht ,imRathausempfangenAndenEmpfang,der
imSitzungssaaldesStadtsenatesabgehalteswurde ,nahmenVizebürgere
meisterHoss ,dasPräsidiumdesGemeinderatesunddieleitendenFunktio¬
näredesWienerStadtschulratestenl .PräsidentAbgeordneterGlöckel
stellte dieAbordnungdemin VertretungdesBürgermeisterserschienenen
VzzebürgermeisterEmmerlingvor ,webeier betonte ,dassdieserBesuch
vondenSchulfachleutenbesondersbegrüsstwerde ,weildiesächsische
LehrerschaftaufdemGebietdesSchulwesensinersterLiniemarschiert.
VizebürgermeisterEmmerlinggabseinerFreudedarüberAusdruck,Gäste
begrüssenzu können ,die ausdemDeutschenReichekemmen,unsererBevöl

kerungalso besonderswillkommenwindEr lud die Gästeein ,alleEinrich
er die AufbauarbeitderGe¬tungen der Stadt zu besichtigen undsich

meindeWieneinobjektivesVrteilzubilden .DerObmanndesBezirks-¬
lehrervereines Dresden Land Lehrer Hahn ,dankte für die Güte undLiebe ,

mitderdie GemeindeWiendie sächsischenLehrerempfangenhat ,Schon
jetzt hättendieGästebeiihrenStudienwahrgenommen,dassdieGemein-¬
deverwaltungdemekratischund sozial geführt werde .Die Stadt Wienhabe

ihrLebenundihreKraftvorallemderrastlosenArbeitderGemeindever-¬
tretungzuverdanken.AndenEmpfangschlosssimdeineBesichtigungder
städtischenSammlungenundder Festräumedes Rathausesan

SitzungenderBezirksvertretungen .DieBezirksvertretungHietzinghält
amSamstagum4 Uhr nachmittags eine öffentliche Sitzung ab ,AmMontag

haltendieBezirksvertretungenMargaretenum5UhrunddieBezirks-¬
vertretungBrigittenauum7 UhröffentlicheSitzungenab .

UnveränderteRanalräumungsgebührenDieGebührenfür dieKanalräumung
bleibenimJuniunverändert.SiebetragendasDreissigfachedesMiet-¬
zinses ,der für denMonatAugust191bezahltwordenisg ,

ErrichtungeinesstädtischenWäschereigsbäudes.DerGemeinderathatim
SeptemberdesvorigenJahresdenBaueinerWohnhausanlageinderJedle-¬
seerstrasse beschlossen .DerGemeinderatsausschussfür technischeAnge-

legenheitenhatnundenBeschlussgefasst ,innerhalbdervondieserWohn-¬
hausanlageumschlossenenFlächezwischenderJedleseerstrasseundMoltke-¬
gasseeine Wäschereianlagefür die Bewohnerder neuenWohnhausgruppe
zu errichten .DieAnlagewird32Waschständeundmodernstausgestattets
Mangel - ,Bügel -und Trockenräume enthalten .Im Erdgeschoss wird auch

eineBadeanlagemitBrausenundWannenbäderngeschaffen.AndieWäscherei
anlage wird sich auch ein Turnhallengebäude anschliessen .DieEntwürfe

für diese Anlagen hat Architekt Hubert Gessner ausgearbeitet .DieGesamt - ¬

kostenwerdenmit2,2MillionenSchillingveranschlagt.

DieGartenstadtamTivoligDieGemeindewirddasGeländeinMeidling,
dasvonderHohenbergstrasse ,derGrünberggasseundzweiunbenannten
Strassenbegrenztist ,in offenerBauweiseverbauen .Eswerdendort
sogenannteVierlingshäusererrichtet ,in denenje vierWohnparteien
untergebrachtsind .In der letzten SitzungdesGemeinderatsausschusses
für technische Angelegenheiten wurde nach einem Bericht desStadtrates

SiegelderEntwurffür denerstenBauteilgenehmigt .DerEntwurfstammt
vomStadtbauamt .Es werdenvorerst 39 einzelstehende und zwei zuzweien
gekuppelteVierlingshäusererbaut .Vorgesehensind vierverschiedene
Wohnungsgruppen.DiekleimmtenWohnungenbestehenaus einemZimmer,
einer Kammerund einer Küche ,die grössten habenzwei ZimmereineKam
merundKüche ,AlleWohnungenhabendenZugangvomGarten .Fürjede
Wohnparteiist einMiergarten,derungefährfünfzigQuadratmetergross
ist ,vorgesehen .VondenGrundflächenwerdennur23 . 8Prozentverbaut ,
76,2 Prozengsind für die AnlagevonFahrstrassen ,Gehwegen ,Hausgärten
und eines ausgedehntenSpielplatzes bestimmt .Dererste Bauteilum¬
fasst 172Wohnungen;die Baukostenwerdenauf . 1MillionenSchilling
geschätzt.

JubilarederEhe.AmDienstagüberreichteinVertretungdesBürgermeisters
amtsführenderStadtrat RichterdenEhepaarenJohannundMariaBendlJosef
undBerta Böhm ,Josef undThereseEckl ,Karl undLeopoldineHeger ,Wenzel
undRosinaValentaundJakobundSofieZeiøelanlässlichihrergoldenen
Hochzeitsfeier die Ehrengabeder GemeindeWien .

StrassenbahnverkehrundBlumenkorso.AnlässlichdesamSamstagstattrin
dehdenBlumenkersoswerdennachmittagsfolgendeAenderungenimStras-¬
senbahnverkehrvorgenommen :DieLinienAundAkwerdenzurRotundean-¬
statt zumLuciaplatzgeführt .InderStreckezwischenLagerhausund
Luciaplatzwirdals Ersatzein Pendelverkehrder Linie21eingerichtet .
Die Linien 16 ,24 und 25 werden von ihren Aussenenden nicht zumPrater - ¬

stern ,sondernnurbis zur Vorgartenstrassegeleitet .AlsErsatzfür
denAusfallin derLassallestrassewirdeinTeilderZügederLinie5
zurReichsbrückeanstatt zumVolkspratergeführt .ZurVerstärkungdes
erkehrszumPratersternwirdimPedarfsfalldie LinieP(Ottakring

Thaliastrasse- Perchenfelderstrasse- Ring- Schwedenplatz-Tabor
strasse - Heinestrassezur Ausstellungsstrase )eingelegtunddie Linie3
vomNordwestbahnhofzumVolkspraterverlängert .ZurVerbesserungdes
VerkehrszurPrater-HauptalleewirddieLinieJ2vonderRettungsgesell-¬
schaft durch die Radetzkystrasse und Löwengassezur Endstelle Prater - ¬

Hauptalleeweitergeührt,dieLinieHnichtdurchdieSchüttelstrasse,
sonderndurchdieWittelsbachstrasseebnafllszurEndstellePrater-Haupt
allee abgelenkt und Im Bedarfsfalle eine Linå e T und TK( Hauptallee - ¬

RingbeziehungsweiseKai- Rund )neueingelegt .SämtlicheüberdiePra
terstrasseverkehrenden„ ügewerdenzeitweiseüberdieSchwedenbrücke
geführt ;in derAspernbrückengasseundüberdie Aspernbrückewirdder
Strassenbahnverkehrwährenddieser Zeit gänzlicheingestelltsein .
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